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Alle Facetten des Lebens genießen

In unseren Räumlichkeiten werden Besucher von einem kompetenten Team, bestehend aus 
Pflegefach- und Betreuungskräften sowie Alltagsbegleitern durch das abwechslungsreiche und 

individuell abgestimmte Tagesprogramm begleitet. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:30 bis 16:30 Uhr

Informationen erhalten Sie bei Alexandra Burkhardt unter 0721 / 8801-966 – wir freuen uns auf Sie.

 info@wohnstift-karlsruhe.de  www.wohnstift-karlsruhe.de

Tagespflege in der Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe |  0721 / 8801-966

Hol- und Bringdienst
auf Wunsch möglich!

Dr. Simone Kalina & Team

Wir ziehen um! Ab dem 15.9.25. 
Neue Adresse:

Steinhäuserstraße 9 | 76135 Karlsruhe 
T 0721 81 11 58 | info@dr-ka.de

www.dr-ka.de
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Oben genannte Preise sind Abholpreise und gelten vom 16.08. bis einschließlich 30.08.2025

Der Hitzeaktionsplan ist vom Gemeinderat ver-
abschiedet worden. Er dient als Handlungsrahmen 
für zukünftige städtische Aktivitäten im Bereich „ge-
sundheitlicher Hitzeschutz“ und gehört zu den 75 
Maßnahmen der Klimaanpassungsstrategie.

Bürgermeisterin Bettina Lisbach sagte bei der 
Sitzung einleitend: „Karlsruhe ist eine sehr heiße 
Stadt“. Daher gelte es, die Auswirkungen abzumil-
dern. „Beim Hitzeaktionsplan geht es speziell um 
den Schutz der Gesundheit. Der Fokus liegt auf vul-
nerablen Gruppen.“ Bei der Umsetzung müsse die 
Verwaltung allerdings mit Blick auf die Haushaltslage 
priorisieren.

Maßnahmen für unterschiedliche Zielgruppen
Der Karlsruher Hitzeaktionsplan umfasst 64 Maß-

nahmen: 25 Maßnahmen für die Gesamtbevölke-
rung wie Sensibilisierung und die Bereitstellung von 
kühlen Räumen oder Trinkwasser im öffentlichen 
Raum. 39 Maßnahmen gibt es für ausgewählte Ri-
sikogruppen, die besonders hitzevulnerabel sind:  
Schwangere, Kleinkinder, Hochaltrige, chronische 
Kranke, Pflegebedürftige und Obdachlose.  „Es geht 
darum, Leben zu schützen“, betonte Ivo Dujmovic 
von den Grünen. Der Hitzeaktionsplan zeige auf, wie 
an heißen Tagen zu handeln sei. AfD-Stadtrat Rouven 
Stolz forderte ebenso wie Thomas Hock (FDP/FW) ei-
ne Priorisierung der Maßnahmen. „Wir müssen her-
ausziehen, was den größten Nutzen bringt“, betonte 
Hock.

Beteiligung der Zivilgesellschaft
Fabian Gaukel (Volt) sagte, es brauche verschiede-

ne Stufen für verschieden heiße Tage, um die Sicher-
heit der Bevölkerung zu gewährleisten. Dr. Thomas 
Müller (CDU) wünschte sich, dass möglichst viele aus 
der Zivilgesellschaft herangezogen werden, „einen 
Betrag zu leisten“. SPD-Stadträtin Sibel Uysal sagte, 
der Aktionsplan müsse in „spürbaren Veränderun-
gen für die Menschen in dieser Stadt münden“ und 
forderte zudem einen eigenen Plan für Schulen. Mi-
chael Haug (KAL) bat die Verwaltung, „Fördermittel 
zu finden“.

Hitzeaktionspläne sind von der Weltgesundheits-
organisation empfohlen, um die Bevölkerung um-
fassend vor den negativen Folgen von Hitzeereignis-
sen zu schützen. Ziel ist, Krankheiten und Todesfälle 
durch Hitze in der Bevölkerung zu reduzieren – insbe-
sondere durch präventiven Gesundheitsschutz sowie 
zur Stärkung der Hitzekompetenz.

Der Plan wurde im Rahmen des vom Bundesum-
weltministerium geförderten Verbundprojekts 
„Plan°C“ gemeinsam mit der Landeshauptstadt Düs-
seldorf und dem Deutschen Institut für Urbanistik 
entwickelt. Bei der Entwicklung des Plans wurde 
auch die langjährige Erfahrung französischer Städte 
wie Nancy, Strasbourg und Toulouse berücksichtigt, 
die bereits seit über zwanzig Jahren den französi-
schen Hitzeaktionsplan „Plan Canicule“ umsetzen.
Weitere Informationen unter:
https://www.karlsruhe.de/umwelt-klima/klima-
schutz-klimaanpassung/hitze-in-karlsruhe

Hitzeaktionsplan verabschiedet
Haushaltslage macht Priorisierung notwendig
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Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens

Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de
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Service

GmbH
Seit 2013

Rastatter Straße 32 · 76199 Karlsruhe
Telefon 0177 8059769

123service@kabelbw.de · www.123-service-gmbh.de

Entrümpelung · Haushaltsauflösung
Demontagen · Dienstleistungen

•Reparaturen von Fenster, 
Türen und Rollläden•Insektenschutz•Sonnenschutz•

FENSTER - TÜREN - BAUELEMENTE
Thomas Busch

Fentec GmbH | Im Mittelfeld 11 | D-76135 Karlsruhe
Telefon: 0160 / 969 20 343 | 0721 / 570 33 920

Internet: www.fentecgmbh.com

• Reparaturen
• Rollladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

Unsere neue Homepage ist ab sofort online.

Unter www.druckerei-thielbeer.de/rieberger-blaeddle finden

Sie alle Informationen zu Ihrer Stadtteilzeitung.

Sie können eine Kleinanzeige aufgeben, die aktuelle Ausgabe 
herunterladen, oder auch die aktuellen Mediadaten einsehen.

Probieren Sie es aus !! 
INFO !INFO !

’s Rieberger Bläddle erreichen Sie per Mail unter 

rieberger@druckerei-thielbeer.de
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Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de

Passiert – Notiert

Der Polizeiposten Rüppurr 
(Tel. 49974740) informiert:

Betrüger, Taschendiebe,  
Hütchenspieler: 
Die Polizei Karlsruhe gibt Tipps für einen Urlaub  
ohne Schrecken. 
Sommerzeit ist Reisezeit – und damit auch eine be-
liebte Gelegenheit für Diebe und Betrüger. Ob im Ho-
tel, am Strand oder beim Sightseeing: Unachtsamkeit 
kann schnell teuer werden. 
Die Polizei warnt Urlauber eindringlich vor den viel-
fältigen Methoden von Betrügern, Dieben und so-
genannten Hütchenspielern, die die unbeschwerte 
Stimmung am Urlaubsort ausnutzen. Sicherheit muss 
mit ins Gepäck, denn Kriminelle machen keinen Ur-
laub.
Vorsicht vor Taschendieben und Trickbetrügern
Besonders an belebten Orten wie Bahnhöfen, Flughä-
fen, Häfen, Sehenswürdigkeiten, Stränden, in Hotels 
oder auf Campingplätzen wittern Taschendiebe ihre 
Chance. Sie agieren oft in Gruppen: Während einer 
das Opfer ablenkt – etwa durch Anrempeln oder die 
Bitte um Auskunft – stiehlt ein Komplize blitzschnell 
die Beute und gibt sie an einen Dritten weiter, der da-
mit verschwindet.
Die Polizei gibt folgende Tipps, um sich vor Taschen-
dieben zu schützen:

Nehmen Sie nur so viel Bargeld und Zahlungskar-
ten mit wie unbedingt nötig.

Tragen Sie Bargeld und Zahlungskarten in ver-
schiedenen, verschlossenen Innentaschen Ihrer 
Kleidung möglichst nah am Körper.

Tragen Sie Ihre Tasche immer mit der Ver-
schlussseite zum Körper.

Achten Sie besonders im Gedränge auf Ihre Ta-
sche und Wertsachen.

Passen Sie beim Bezahlen darauf auf, dass nie-
mand sehen kann, wie viel Geld oder welche 
Kreditkarten Sie dabeihaben. Verdecken Sie am 
Geldautomaten und beim Bezahlen das Tasten-
feld bei der PIN-Eingabe.

Neben Taschendiebstählen sind Urlauber auch Ziel 
von Betrügern, die sich verschiedenster Maschen be-
dienen. Häufig locken sie mit vermeintlich günstigen 
Angeboten.

Schützen Sie sich vor Betrugsmaschen am Urlaubsort:
Vorsicht Falschgeld: Beim Geldwechseln auf der Stra-
ße oder in dubiosen Wechselstuben werden häufig 
ungültige oder falsche Banknoten untergemischt 
oder zu wenig Bargeld ausgezahlt. Wechseln Sie Bar-
geld daher nur bei Banken oder offiziellen Wechsel-
stuben
Kaufen Sie Fahrscheine für Ausflüge oder Eintritts-
karten nicht bei „fliegenden Händlern“, sondern im 
Hotel oder bei offiziellen Verkaufsstellen oder online 
auf der offiziellen Seite des Anbieters. 
Fallen Sie nicht auf „Mitleidsmaschen“ herein, bei de-
nen Unfälle oder Pannen vorgetäuscht werden, um 
hilfsbereite Reisende zu bestehlen.
Wurden angebliche Landsleute bestohlen, die Sie 
nun um Bargeld für die Heimreise bitten? Dann seien 
Sie besser vorsichtig. Verweisen Sie die Betroffenen 
an die nächstgelegene deutsche Botschaft oder ein 
Konsulat – dort erhalten sie in Notfällen Unterstüt-
zung.
Wichtige Maßnahmen für den Ernstfall:
Sollte Ihnen trotz aller Vorsichtsmaßnahmen eine 
Zahlungskarte abhandenkommen, sperren Sie die-
se sofort unter dem Sperr-Notruf 116 116. Aus dem 
Ausland erreichen Sie diesen unter +49 116 116 oder 
+49 (0)30 4050 4050 (gebührenpflichtig). Informieren 
Sie nach der Sperrung Ihre kontoführende Bank. 
Um Ihre Debitkarte auch für das elektronische Last-
schriftverfahren sperren zu lassen, für das nur eine 
Unterschrift benötigt wird, müssen Sie den Verlust 
der Polizei in Deutschland melden. Nur diese kann 
eine sogenannte freiwillige KUNO-Sperrung bei den 
Handelsunternehmen veranlassen.
Weitere Informationen finden Sie im Faltblatt „Si-
cherheit rund um Ihren Urlaub“ der Polizeilichen Kri-
minalprävention, das Sie unter https://www.polizei-
beratung.de/medienangebot/detail/24-sicherheit-
rund-um-ihren-urlaub/ herunterladen können. 
Gerne geben Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Referats Prävention unter 0721 / 
666-1201 Auskunft zu diesen Themen. Im Internet 
finden Sie unter www.polizei-beratung.de und www.
gib-acht-im-verkehr.de  zahlreiche Informationen zu 
weiteren Themen der Kriminal- und Verkehrsunfall-
prävention.
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Alles rund ums Auto!
Inspektionen, Klimaservice,

Reifen und Glasservice
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Der Polizeiposten Rüppurr 
(Tel. 49974740) informiert:

S’ „Rieberger Bläddle“
Ihr Werbepartner in

Karlsruhes Süden rieberger@druckerei-thielbeer.de

Passiert – Notiert

Sicher in den Urlaub starten: 
Polizei Karlsruhe gibt Tipps für eine entspannte 
Fahrt in den Urlaub

Die Sommerferien stehen vor der Tür und vielen 
Menschen bereiten sich auf die lang ersehnte Ur-
laubsreise vor. Damit Sie sicher und entspannt am 
Ziel ankommen und Ihren Urlaub von Anfang an ge-
nießen können, hat das Polizeipräsidium Karlsruhe 
wichtige Sicherheitstipps für alle Reisenden zusam-
mengestellt.

Fahrzeugcheck vor der Abfahrt ist Pflicht
Bevor es losgeht, sollte Ihr Fahrzeug, ob Auto, 

Wohnmobil oder Wohnwagen, einem gründlichen 
Sicherheitscheck unterzogen werden. Achten Sie 
besonders auf den Zustand der Reifen, den richtigen 
Luftdruck, das Bremssystem und eventuelle Anbau-
teile wie Dachboxen oder Fahrradträger. Mängel kön-
nen hier nicht nur Ihre eigene Sicherheit, sondern 
auch die anderer Verkehrsteilnehmer gefährden. 
Viele Werkstätten bieten spezielle Urlaubschecks an 
– nutzen Sie diese Möglichkeit!

Richtig packen – sicher ankommen
Sicherheit beginnt bereits beim Packen. Ein über-

ladenes Fahrzeug, ein schwerer Wohnanhänger oder 
eine falsch beladene Dachbox beeinträchtigen das 
Fahr- und Bremsverhalten erheblich. 

Beachten Sie unbedingt das zulässige Gesamt-
gewicht und die Achslast Ihres Fahrzeugs. Auch die 
Ladungssicherung ist entscheidend: Sorgen Sie dafür, 
dass die Ladung fest verstaut ist und nicht verrut-
schen kann. 

Denken Sie auch daran, mitreisende Haustiere 
richtig zu sichern. 

Weitere Informationen zur Ladungssicherung fin-
den Sie unter https://gib-acht-im-verkehr.de/the-
men/pkw/ladungssicherung 

Das Warndreieck, Warnwesten und der Erste-Hilfe-
Kasten sollten stets griffbereit sein sollten. Dies spart 
im Falle einer Panne oder eines Unfalls wertvolle Se-
kunden.

Fit und ausgeruht ans Steuer
Starten Sie Ihre Reise nur, wenn Sie fit und aus-

geschlafen sind. Planen Sie ausreichend Zeit für Ih-
re Fahrt ein. So vermeiden Sie unnötigen Zeitdruck. 
Müdigkeit am Steuer ist eine häufige Unfallursache! 
Legen Sie daher regelmäßig Pausen ein. 

Rettungsgasse bilden – Leben retten
Bilden Sie im Falle eines Staus oder bei Schrittge-

schwindigkeit sofort neben dem äußerst linken und 
dem unmittelbar rechts danebenliegenden Fahrstrei-
fen eine Rettungsgasse. 

Nur so können Rettungskräfte schnell zur Unfall-
stelle gelangen und möglicherweise Leben retten. Ei-
ne korrekt gebildete Rettungsgasse trägt zudem dazu 
bei, dass sich Staus schneller auflösen. 

Informationen zur Rettungsgasse finden Sie unter 
https://gib-acht-im-verkehr.de/themen/pkw/ret-
tungsgasse 

Weitere Informationen
Gerne geben Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Referats Prävention unter 0721 / 
666-1201 Auskunft zu diesen Themen. 

Umfassende Informationen zur Verkehrsunfallprä-
vention erhalten Sie auf der Internetseite www.gib-
acht-im-verkehr.de sowie auf der Website der Lan-
desverkehrswacht Baden-Württemberg unter www.
verkehrswacht-bw.de.

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117

die Rufnummer des Bereitschafts- 
dienstes gilt bundesweit 

- ohne Vorwahl
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Notfall Leben retten!

aus dem Geschäftsleben

Das Trauercafé mosaik macht 
Sommerpause im August
Trauer kennt keine Ferien. Auch wenn das Trauercafé 
pausiert, bleiben Wege offen. Ob Sie sprechen, schrei-
ben, weinen oder schweigen – alles ist erlaubt. Es gibt 
kein richtig oder falsch, nur Ihren eigenen Weg.
Trittsteine: Ein geschützter Ort, ein Mensch, der zu-
hört, ein Notizbuch für Gedanken. Stolpersteine: Der 
Wunsch, schnell wieder „funktionieren“ zu müssen. 
Geben Sie sich Zeit. Trauer kennt kein festes Tempo.
Bewegung hilft. Spaziergänge, bewusstes Atmen, 
Zeit in der Natur – all das kann das Schwere leichter 
machen.
Leichtigkeit ist kein Widerspruch. Freude und Lachen 
nehmen der Trauer nichts. Vielleicht spüren Sie die 
Sonne auf der Haut, lächeln bei einer Erinnerung 
oder gönnen sich ein Eis an der Alb. Lichtblicke geben 
Kraft und Trost.

Rituale geben Halt. Ein Kaffee, 
ein Dankestagebuch, ein täg-
liches Fußbad – kleine Rituale 
schaffen Struktur.
Sie sind nicht allein. Auch im 
August bieten wir einfühlsame 
Einzelbegleitung an.
Am Mittwoch, 10. September 
2025, öffnet das Trauercafé mo-
saik wieder wie gewohnt seine 
Türen. Wir freuen uns auf Sie.

Trauerbegleitung 
verlässlich, einfühlsam, persönlich.

Bestattungshaus Regenbogen
Rastatter Straße 74, 76199 Karlsruhe 
www.bestattungshaus-regenbogen.de

OSTEOPATHIE am OSTENDORFPLATZ
klassische und Säuglingsosteopathie

Ostendorfplatz 5 • 76199 Karlsruhe
Anmeldung und Info:

www.rosswag-therapie.de • info@rosswag-therapie.de

Ab 01.09.2025
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Christkönig
Karlsruhe-Rüppurr

Katholische
Junge Gemeinde

Die KJG Christkönig Rüppurr bedankt sich bei Ihnen für Ihr 
Engagement in den vergangenen Jahren und freut sich auch 
in 2013 auf Ihre Unterstützung zählen zu dürfen.

Altpapiersammlung 2013

Mittwoch den: 23.01.13 20.03.13 22.05.13
24.07.13 25.09.13 13.11.13 11.12.13

Alt-Rüppurr und Alte Gagfah

Mittwoch den: 16.01.13 27.02.13 24.04.13
17.07.13 18.09.13 23.10.13 27.11.13

Gartenstadt, Märchenviertel und Seewiesenäcker

Mittwoch den: 09.01.13 20.02.13 17.04.13
29.05.13 31.07.12 09.10.13 20.11.13

Neue Gagfah und Neues Viertel

Bitte stellen Sie Ihr Papier bis 14 Uhr gut sichtbar und gebün-
delt an den Straßenrand. Die Sammlungen finden bei jedem 
Wetter statt.

rieberger@druckerei-thielbeer.de

Röm.- Kath. Kirchengemeinde KA-Alb-Südwest 
Christkönig und St. Franziskus:
Pfarrbüro Gebhardstr. 44a · 76135 Karlsruhe 
Tel.: 957847-0 · Mail: pfarrbuero@st-nikolaus-ka.de

Seelsorgeeinheit

Kirchen

Gottesdienste von 16. August – 13. September
Samstag	 16.08.	  

18:00	 St. Franziskus, Vorabendmesse
Sonntag	 17.08.	  

11:00	 Christkönig, Eucharistiefeier
Samstag	 23.08.	  

18:00	 Christkönig, Vorabendmesse
Sonntag	 24.08.	  

10:00	 Wohnstift, Eucharistiefeier 
11:00	 St. Franziskus, Eucharistiefeier

Samstag	 30.08.	  
18:00	 St. Franziskus, Vorabendmesse

Sonntag	 31.08.	  
11:00	 Christkönig, Eucharistiefeier 
11:00	 Wohnstift, Ökumenischer Gottes-
dienst

Samstag	 06.09.	      
18:00	  Christkönig, Vorabendmesse

  Sonntag	 07.09.	      
11:00	  St. Franziskus, Eucharistiefeier 

Öffnungszeiten:
Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung. 
Mittwochs ist das Pfarrbüro geschlossen!!

Telefonisch sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag und Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr, 
Montag nachmittags von 15:00 – 17:00 Uhr 
sowie zu unseren Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten Präsenzbüro Christkönig:
Dienstagvormittag von 10:00 – 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 15:00 – 16:30 Uhr
Telefonnummer 0721/890868

  Samstag	 13.09. 	      
18:00	 St. Franziskus, Vorabendmesse

  Sonntag	 14.09.	  
10:00	 Wohnstift, Eucharistiefeier 
11:00	 Christkönig, Eucharistiefeier

Bitte informieren Sie sich unbedingt über unsere 
Gottesdienste und Angebote aktuell auf unserer Ho-
mepage www.st-nikolaus-ka.de und unser Pfarrblatt.

Kinderkirche und Newsletter Familiengottesdienste
Kinderkirche findet immer bei den 11:00 Uhr Gottes-
diensten statt. 
Aktuelle Infos zu Kinderkirchen, Familiengottesdien-
sten und andere Aktionen für und von Familien er-
halten alle Interessierte über einen Newsletter, der in 
der Regel einmal pro Woche erscheint und bei Hans-
Jörg Krieg per Mail (pfarrer.krieg@st-nikolaus-ka.de) 
abonniert werden kann.
Kath: Gottesdienste in St. Nikolaus 
An jedem Montag um 18.00 Uhr 
Ökumenisches Abendgebet
Die nächsten Termine für das ökumenische Abend-
gebet in St. Nikolaus sind am 03.09. und 17.09.25 
um 18:00 Uhr. 
Kath. Gottesdienste im Wohnstift
An jedem 2. und 4. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr
Am 5. Sonntag des Monats wird um 11:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst gefeiert.
Kath. Patientengottesdienste im Diakonissenkran-
kenhaus. Der Besuch der Gottesdienste ist nur für 
Patienten möglich.

Christliche Versammlung  Karlsruhe
Breite Straße 58 · 76135 Karlsruhe

Predigt:	 sonntags 11.00 Uhr
Gebet:	 mittwochs 19.30 Uhr
Info:	 Telefon 0721 469037

Termine der Altpapiersammlungen:
23.09.25, (Weiherfeld/Dammerstock)

10.09.25, (Gartenstadt, Märchenviertel, Seewie-
senäcker u. Neues Viertel)

17.09.25, (alte und neue Gagfah und Alt-Rüppurr)
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Hoferneuerung

Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen

Palisaden • Gabionen

Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe

Telefon 0721 813334
Telefax 0721 9823899

info@wohlfarth-pflasterbau.de

Innungs-
Fachbetrieb

Essen auf Rädern
• Sechs verschiedeneHauptgerichte täglich

• 365Tage im Jahr heiß ausgeliefert

• ohneWochenend- oder Feiertagszuschlag

• Menüwahlweisemit Suppe, Salat, Dessert

• Tie�ühlsortiment für dieVorratshaltung

• Menü für besondere Ernährungssituation

Infos und Bestellung: 0721 91230-10
Bestellung: Mo. bis Fr. von
8 bis 13 Uhr.Weitere Infos auch
unterwww.paritaet-ka.de

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de

Evangelische Gemeinde Rüppurr 
 
 
 
 

im Evangelischen Gemeindehaus, 
Diakonissenstr. 26 

 
zur Förderung sozialer Projekte in der Gemeinde 

 
 

 
Willkommen ist alles, was Euren Haushalt 

intakt und sauber verlassen darf. 
 

BITTE KEINE Schuhe, Herrenanzüge, Bilderrahmen, 
Sportartikel und Spielzeug 

    

Annahme der Sachspenden: 
Mittwoch, 08. Oktober 2025 von 11-13 und 15-19 Uhr 

und 
Donnerstag, 09. Oktober 2025 von 10 bis 13 Uhr 

 
Verkaufszeiten: 

Freitag, 10. Oktober 2025 von 10 bis 18 Uhr 
und 

Samstag, 11. Oktober 2025 von 10 bis 15 Uhr  
mit Tütenverkauf 

 
 

Bei entspannter Atmosphäre, mit Kaffee und Kuchen, 
Schönes, Spannendes, Nützliches und Kurioses entdecken; 

Helferinnen + Helfer gesucht! 
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Kirchen

Auferstehungskirche, Lange Str. 28
Gemeindebüro: Evang. Gemeindehaus, 
Diakonissenstraße 26, Telefon 89 14 20, 
Telefax 89 24 63
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr jeweils 10-12 Uhr, Di 
17– 18 Uhr, (in den Schulferien nur  
Dienstags 17-18 Uhr)
Gemeindebücherei: Diakonissenstr. 26,  
Montag 16-18 Uhr, Freitags 15-17 Uhr 
In den Schulferien nur Montags 16-18 Uhr
http://www.evkirche-rueppurr.de 
e-mail:info@evkirche-rueppurr.de

Mitte August bis Mitte September
17.08. 	 Sonntag: 09.30 h  

Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl im 
Rahmen der Sommerkirche (Mack / Frie-
denskirche)

17.08. 	 Sonntag: 11.00 h  
Gottesdienst mit Abendmahl(Mack/Wohnst.)

24.08. 	 Sonntag: 09.30 h  
Regionaler Gottesdienst mit Frühstück im 
Rahmen der Sommerkirche (Mack / Evang. 
Gemeindehaus Rüppurr)

31.08. 	 Sonntag: 11.00  
h Ökumenischer Gottesdienst (Covolo / 
Wohnstift)

31.08. 	 Sonntag: 19.30 h  
Regionaler Abendgottesdienst im Rahmen 
der Sommerkirche (Covolo / Friedenskirche 
Kirchplatz)

03.09. 	 Mittwoch: 18.00 h  
Ökumenisches Abendgebet (Gilbert / Niko-
lauskirche)

07.09. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst (Covolo / Wohnstift)

07.09. 	 Sonntag: 11.00 h  
Gottesdienst im Rahmen der Sommerkirche 
(Covolo / Auferstehungskirche)

Friedenskirche, Tauberstraße 8
Telefon und Fax 0721 881434

friedenskirche@weiherfeld-dammerstock.de
www.weiherfeld-dammerstock.de/frieden

Da einige Gottesdienste gemeinsam stattfin-
den werden, beide Gemeinden in einer Liste. 

Evangelische 
Friedensgemeinde

10.09. 	 Mittwoch: 12.00 h  
Mittagstisch (Evang. Gemeindehaus Rüp-
purr)

14.09. 	 Sonntag: 09.30 h  
Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend 
Kirchcafé (Leytz / Auferstehungskirche)

14.09. 	 Sonntag: 11.00 h  
Gottesdienst mit Abendmahl, FrieTeam, 
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend 
Mittagessen (Leytz / Friedenskirche)

14.09. 	 Sonntag: 11.00 h  
Orgelkonzert im Rahmen der Karlsruher 
Orgelspaziergänge „Orgel Souveniers“ (Auf-
erstehungskirche)

Sonntag, 14.09.2025, 11:00 Uhr
Auferstehungskirche

Vive la France
Ein Konzert im Rahmen der „Karlsruher Orgelspa-

ziergänge“ mit Werken von:
Eugène Gigout, Marcel Dupré & Jéhan Langlais

Orgel: Mike Reichenbacher

Freitag, 03.10.2025, 18:00 Uhr
Auferstehungskirche

Trompete & Orgel
… trumpet and organ …

Ein Konzert im Rahmen der „Karlsruher Orgelwoche“
Werke von Johann Pepusch, Hans-André Stamm u.a.

Trompete: Wolfgang Heitz
Orgel: Dieter Cramer

Mittagstisch Rüppurr  
- ein warmes Essen in Gemeinschaft!

Senior:innen, große und kleine Menschen, Kinder 
und Familien – alle sind herzlich willkommen!
Nächste Termine: August Sommerpause!

Mittwoch, 10.09.2025 
Mittwoch, 24.09.2025

(Oktober-Termine auf Homepage)
Jeweils von 12:00 – 14:00 Uhr (Einlass ab 11.30 Uhr), 
Evang. Gemeindehaus Rüppurr, Diakonissenstr. 26 
Anmeldung bis montags 13 Uhr vor dem jeweiligen 
Termin über kifaz.rueppurr@dw-karlsruhe.de oder 
Tel. 0173/4575624
(für Kurzentschlossene finden wir aber immer auch 
noch einen Teller). Über einen Unkostenbeitrag 
zwischen 3 und 5 Euro würden wir uns freuen.
Wir freuen uns über alle, die kommen!
Das Mittagstisch-Team (. Gemeinde Rüppurr & Kifaz)
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Abenteuerspaß
für Groß und Klein

Mehr Infos  

unter 

www.swka.de

Komm zum Ferienfest
Samstag, 13. September 2025 

10 bis 16 Uhr, Ahaweg 4  

bei der Majolika

Das tolle Fest zum Ferienende

Eintritt frei!

STA-25-009_Anzeige_A5.indd   1STA-25-009_Anzeige_A5.indd   1 10.07.25   11:4710.07.25   11:47
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Stadtwerke

Glasfaserausbau in Karlsruhe:
Stadtwerke Karlsruhe und Telekom 
schließen Kooperationsvertrag

 
Im ersten Schritt Glasfaserzugang für über 1.000 

Haushalte und Unternehmen. Stadtwerke überneh-
men Glasfaserausbau. Betrieb des Netzes erfolgt 
durch die Stadtwerke und die Telekom.

 
Karlsruhe, 22. Juli 2025. Die Stadtwerke Karlsruhe 

GmbH und die Telekom Deutschland GmbH haben 
einen Kooperationsvertrag zum Glasfaserausbau in 
Karlsruhe unterzeichnet. Ziel beider Partner ist der 
flächendeckende Glasfaserausbau bis in die Gebäude 
(„Fiber ot he Home” FTTH) sowie die Nutzung dabei 
bestehender Synergien. Die ersten gemeinsamen 
Ausbaugebiete werden derzeit in den Karlsruher 
Stadtteilen Rüppurr und Nordweststadt vorbereitet. 
Weitere Stadtteile sind bereits in der Planung. 2026 
werden bereits über 1.000 Haushalte und Unterneh-
men in Karlsruhe von der gemeinsamen Zusammen-
arbeit profitieren.

 
Die Stadtwerke Karlsruhe werden den Bau des 

Glasfasernetzes sowie die Instandhaltung des Netzes 
übernehmen. Der anschließende aktive Netzbetrieb 
erfolgt gemeinsam durch die Stadtwerke und die 
Telekom. Mit dem Projekt möchten die Stadtwerke 
Karlsruhe und die Telekom so bestehende Synergien 
beim Netzausbau nutzen und eine effiziente Net-
zauslastung realisieren. Dabei werden die regionalen 
Stärken der Stadtwerke Karlsruhe mit dem operativ 
effizienten Netzbetrieb der Telekom ge-
koppelt. Kundinnen und Kunden werden 
künftig die Möglichkeit haben, Produkte 
der Stadtwerke Karlsruhe, der Telekom 
sowie deren Wholesale-Partnern (etwa 
1&1, Telefónica und Vodafone) im Koope-
rationsgebiet zu buchen. 

 
Im Rahmen des gemeinsam vereinbar-

ten Kooperationsmodells legen die Stadt-
werke Karlsruhe und die Telekom zudem 
sukzessive weitere Ausbaugebiete fest. 
Beide Unternehmen streben nach Syner-
gien, indem Ausbaumaßnahmen für das 
Strom- und Wärmenetz mit dem Glasfa-
serausbau nach Möglichkeit zusammen-
gefasst werden. Die Karlsruher Stadtteile 
Nordstadt, Nordweststadt, Neureut und 

Knielingen stehen dabei im Fokus der gemeinsamen 
Überlegungen für den weiteren Glasfaser-Ausbau. 

 
Michael Homann, Geschäftsführer Stadtwerke 

Karlsruhe, zeigte sich bei der Vertragsunterzeich-
nung erfreut über den Vertragsabschluss mit der 
Telekom: „Ein leistungsfähiger Internetanschluss ist 
heute unverzichtbar – sowohl für die Lebensqua-
lität der Menschen als auch für die wirtschaftliche 
Zukunftsfähigkeit unserer Stadt. Mit unserem regio-
nalen Know-how und der langjährigen Erfahrung als 
Infrastrukturdienstleister bringen wir als Stadtwerke 
Karlsruhe wichtige Voraussetzungen für das Projekt 
mit. Gemeinsam mit der Telekom nutzen wir so ge-
meinsam unsere Stärken und schaffen ein stabiles, 
zukunftssicheres Glasfaserangebot für Karlsruhe.“

 
Thilo Höllen, Leiter Breitbandkooperation der Te-

lekom, äußerte sich ebenfalls positiv über die neue 
Partnerschaft: „In Karlsruhe baut die Telekom bereits 
seit Jahren Glasfaser für ihre Kundinnen und Kunden 
aus. In den gemeinsam festgelegten Kooperationsge-
bieten werden künftig die Stadtwerke Karlsruhe den 
Ausbau übernehmen. So bündeln wir Erfahrung und 
lokale Stärke – für eine koordinierte Netzentwicklung 
ohne doppelte Baustellen. Das bedeutet schnelleres 
Internet und weniger Belastung für die Bürgerinnen 
und Bürger.“ 

 
Über die Deutsche Telekom: 
https://www.telekom.com/konzernprofil
Über KA Glasfaser: 
https://www.stadtwerke-karlsruhe.de/de/pk/ka-



14

Dirk Tuchel
Lange Straße 141
76199 Karlsruhe

Telefon	 0721 / 88 43 80

Handy	 0171 / 21 54 10 5

elektro-tuchel@t-online.de
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Kirchen

Gottesdienste in der Ev. Diakonissenanstalt 
und im Diakonissenkrankenhaus

Mitte August bis Mitte September 2025
Fr.	 15. August	            

10:30 Uhr, Gottesdienst, Oberin Pfarrerin Rau, 
bei gutem Wetter im Garten  
14:30 Uhr, Kath. Patientengottesdienst, Klinik-
seelsorgerin Machwirth, Krankenhaus-Kapelle

Fr.	 22. August     	           
10:30 Uhr, Gottesdienst, Prädikantin Siebler, 
Mutterhaus-Kapelle  
14:30 Uhr, Ev. Patientengottesdienst, Pfarrer 
Wagner, Krankenhaus-Kapelle

Fr.	 29. August	  
10:30 Uhr, Gottesdienst, Oberin Pfarrerin Rau, 
Mutterhaus-Kapelle 
14:30 Uhr, Ev. Patientengottesdienst, Pfarrer 
Wagner, Krankenhaus-Kapelle

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit und grüßen 
Sie herzlich aus der Ev. Diakonissenanstalt.

Mutterhaus — Rudolf-Walter-Haus 
Graf-Eberstein-Straße 2 
Sekretariat der Oberin:  

Telefon: 59842-2611 · Fax: 59842-2941 
sekretariat-oberin@diak-karlsruhe.de 

www.diak-ka.de

Christliche Versammlung  Karlsruhe
Breite Straße 58 · 76135 Karlsruhe

Predigt:	 sonntags 11.00 Uhr
Gebet:	 mittwochs 19.30 Uhr
Info:	 Telefon 0721 469037

lesbare Hausnummer 

Leserbrief

Liebe LeserInnen,
in der Ausgabe 07/25 berichtet die Polizei von 

Fahrradunfällen, die Dank Tragens eines Fahrradhel-
mes glimpflich ausgegangen sind.

Ich hätte ein paar gänzlich kostenlose Empfeh-
lungen, die zur Sicherheit aller beitragen, die aber 
anscheinend bei einigen Zweiradfahrern noch nicht 
bekannt sind :
Zum Beispiel: 

Ein Zebrastreifen (Fußgängerüberweg!) ist kein 
Freifahrtsschein für Radfahrer / E-Rollerfahrer
Rechts vor Links achten
Eine rote Ampel ist und bleibt eine rote Ampel
Freihändiges Fahren mit Blick auf das Handy und 
Kopfhörer in /auf den Ohren
Fahrradwege nutzen in der richtigen Richtung
Rennradfahrer, die mit gesenktem Blick (ohne 
Klingel, ohne Licht) Straßen oder breite Wege 
mit dem Parcour eines Radsport-Straßenrennen-
Events verwechseln
Licht am Fahrrad bei Dunkelheit (hier sind auch 
die Eltern gefragt, die   Räder ihrer Kinder auf 
Verkehrssicherheit zu prüfen)
Kindern frühzeitig Verkehrsregeln nahe bringen

Diese Empfehlungen zu beherzigen, zusätzlich zum 
Tragen eines Fahrradhelmes, sind sozusagen das si-
chere „Sahnehäubchen“ für eine hoffentlich unfall-
freie Teilnahme am Straßenverkehr. 

Wenn Regeln nur für manche gelten, funktioniert 
kein Miteinander, Regeln strukturieren den Raum, 
den ALLE Verkehrsteilnehmer nutzen.

In diesem Sinne auf ein respektvolles und rück-
sichtsvolles Miteinander aller Verkehrsteilnehmer!

Die Fiedmanns
(W.Fiedler und S.Reddmann)

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE
Kindern dieser Welt Hoffnung!

www.druckerei-thielbeer.de
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Modisch – Klassisch – Schön

Feldbergstraße 11 · 76199 KA-Weiherfeld
Tel. 0721 50445744

www.famouscutncolour.de

Unterstreichen Sie Ihre Attraktivität.
Wir beraten Sie gerne.

Ihr Friseur in Weiherfeld

famous
CUT´N COLOUR

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag nach Vereinbarung

Achtung!!NEU

Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Silk Charge&Go IX

SiewerdenIhren Ohren nichttrauen!
3

starkePartner ...
... für

gutes
Hören!

Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Technologie 
und 2-Wege-Signalverarbeitung.

Wenn aus Sprache
Gespräche werden

Pure Charge&Go IX

Mehr erfahren unter signia.net

Pure Charge&Go IX jetzt bei 
uns kostenlos testen!

 

11. offenes
SG-Wirtshaussingen

mit Charly
Sigrid und Gerd

 Am 05.09.2025  ab 18:00 Uhr
im SG-Clubhaus am Brunnenstückweg. 

Alle die gerne mitsingen möchten sind 
herzlich willkommen. Liedertexte  werden 

im Clubhaus zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf Euch!

RESERVIERUNGEN

unter 0721 881715
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Parteien

Für Ihr Auto tun wir alles.

Karrer & Barth und Partner GmbH
Kußmaulstr. 15
76187 Karlsruhe
Tel.: 07 21 / 97 18-400
www.karrer-barth.de

Karrer & Barth –
die Kfz-Werkstatt  
für alle Marken

Bürgersprechstunde mit Bundestags-
abgeordnetem Parsa Marvi (SPD) in 
Rüppurr
Liebe Leserinnen und Leser des Rieberger Bläddle,

der Bundestag in Berlin mag weit weg sein, aber 
Ihre Wahlkreisabgeordneten sind es nicht. 

Am Nachmittag des 21.7. nutzten einige Bürgerin-
nen und Bürger im Rüppurrer „Rathäusle“ die Gele-
genheit, in einer Bürgersprechstunde ihre Themen im 
persönlichen Gespräch mit dem SPD-Bundestagsab-
geordneten Parsa Marvi einzubringen. 

Als Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins 
Karlsruhe-Süd durfte 
ich bei einigen Ge-
sprächen dabei sein 
und fand es ein sehr 
erfrischendes Format, 
wie man hier über 
ganz verschiedene 
Themen ins Gespräch 
kam, die nicht unbe-
dingt die Nachrichten 
dominieren. Schwer-
punkte waren soziale 
Themen und Digitali-
sierung. Parsa Marvi 
versprach, sich um 
konkrete Anliegen zu 

kümmern und nahm allgemeine Anregungen mit. 
Manchen war es einfach auch wichtig, ihren Abge-
ordneten einmal näher kennen zu lernen. Und das 
finde ich in unserer Demokratie auch ein wichtiges 
Anliegen, weil so Vertrauen wachsen kann. Termine 
für weitere Sprechstunden finden Sie auf der Home-
page: www.parsa-marvi.de

Ihnen allen nun erst einmal eine schöne Ferienzeit
Ihr
Dr. Martin Steffens

von links: Parsa Marvi (MdB, SPD), Susanne Oppelt (Leiterin Wahlkreisbüro),  
Martin Steffens (SPD-Ortsvereinsvorsitzender), Günther Frey (Beisitzer Vorstand Ortsverein)

’s Rieberger Bläddle erreichen Sie per Mail unter 

rieberger@druckerei-thielbeer.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
die seit 2011 bestehende Hospiz-Stiftung trägt 
mit den Erträgen aus dem Stiftungskapital dazu 
bei, die Betreuung schwerkranker und sterben-
der Menschen in der Region Karlsruhe „Jetzt 
und in Zukunft” zu sichern.

Wir unterstützen und fördern:
in Ergänzung der Arbeit des Fördervereins
...	 die Hospizarbeit und ihre Weiterentwicklung 

im Landkreis und in der Stadt Karlsruhe.
...	 das Hospiz- und Palliativzentrum „Arista” in 

Ettlingen und die Vernetzung der stationä-
ren und ambulanten Angebote  

... 	den Kinderhospizdienst Stadt und Landkreis 
Karlsruhe

.... 	seit 2021: die Errichtung eines 2. stationären 
Hospizes, dem Arista NORD, in der Region 
am Standort Bruchsal.

Um dies auf Dauer gewährleisten zu können, ist 
die weitere Erhöhung des Stiftungskapitals er-
forderlich. 

So können Sie helfen:
••	 Mit einer Zustiftung, gleich welcher Höhe, 

oder einem Vermächtnis erhöhen Sie das 
Stiftungskapital und tragen damit zu wach-
senden Ausschüttungen bei. 

••	 Eine Zuwendung ab einem Betrag von 500 
Euro verwenden wir in der Regel als Zustif-
tung. Es sei denn, Sie wünschen eine Ver-
wendung als Spende für ein bestimmtes 
Projekt.

••	 Mit einer größeren Zuwendung kann auch 
gerne ein Stiftungsfonds mit Ihrem Namen 
begründet werden. 

Darauf können Sie sich verlassen: 
••	 Das Kapital der Stiftung (zur Zeit rund 2 Millio-

nen Euro) ist krisensicher angelegt und trotz 
des immer noch niedrigen Zinsniveaus kön-
nen jedes Jahr rd. 23.000 € ausgeschüttet 
werden. 

•• 	 	 Jede Zustiftung oder Spende kann steuerlich 
geltend gemacht werden. 

••	 Sie können sicher sein,  dass jeder Euro un-
gemindert und ohne Kosten für Verwaltung 
den gewünschten Zweck erreicht. Die Hos-
pizstiftung unterliegt außerdem der regel-
mäßigen Prüfung durch das Regierungsprä-
sidium. 

•• 	 	 Verewigen Sie Ihre Hilfe
Sprechen Sie uns an. Gerne geben wir Ihnen 
weitere Informationen und beantworten im 
persönlichen Gespräch alle Ihre Fragen.

Hospiz-Stiftung

 „Wer Bäume pflanzt, obwohl er weiß, dass er nie-
mals in ihrem Schatten sitzen wird, hat angefangen, 

den Sinn des Lebens zu begreifen.“
Tagore (1868 - 1941)

Vorstand:
Helma Hofmeister, Anna M. Holz, Rolf Herminghaus 
Stiftungsrat:
Prof. Dr. Hans-Christoph Scharpf (Vorsitzender)  
Jürgen Deckers · Ilona Erbrecht · Rüdiger Heger 
Klaus Kaiser · Johannes Kiesinger · Heinz Wimmer
Postanschrift:
Pforzheimer Straße 33c 
76275 Ettlingen 

 07243 9454-278 
info@hospizstiftung-karlsruhe.de

Stiftungskonto: Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE77 6605 0101 0001 0967 26

Hospiz-Stiftung
Landkreis und Stadt Karlsruhe

Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe, Sitz Ettlingen · www.hospizstiftung-karlsruhe.de
Geschäftsleitung:  76337 Waldbronn, Polytec Platz 11,  Tel. (07243) 6 17 11,  Fax (07243) 6 17 78
Konto 109 67 26 · Sparkasse Karlsruhe Ettlingen (BLZ 660 501 01) · IBAN DE77 66050101 0001 0967 26 · BIC KARSDE66

Die Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe genehmigt und vom Finanzamt
Ettlingen als mildtätig anerkannt. Sie ist Rechtsnachfolgerin der 2001 errichteten Hospiz-Stiftung Karlsbad-Waldbronn.

Hospiz-Stiftung
Landkreis und Stadt Karlsruhe

Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe, Sitz Ettlingen · www.hospizstiftung-karlsruhe.de
Geschäftsleitung:  76337 Waldbronn, Polytec Platz 11,  Tel. (07243) 6 17 11,  Fax (07243) 6 17 78
Konto 109 67 26 · Sparkasse Karlsruhe Ettlingen (BLZ 660 501 01) · IBAN DE77 66050101 0001 0967 26 · BIC KARSDE66

Die Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe genehmigt und vom Finanzamt
Ettlingen als mildtätig anerkannt. Sie ist Rechtsnachfolgerin der 2001 errichteten Hospiz-Stiftung Karlsbad-Waldbronn.

www.hospizstiftung-karlsruhe.de
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Freiwillige Feuerwehr Rüppurr

ComputerSpielSchule  •  StadtJugendAusschuss

Offener Bereich 12 -15 Jahren
Mi. & Fr.    14.30 – 17.00 Uhr 

Offener Bereich ab 16 Jahren
Di. & Fr.    17.30 – 21.30 Uhr 

Ochsentorstraße 32 
76227 Karlsruhe-Durlach

Telefon +49 176 47107903
s.pflueger@stja.de

https://stja.de/computerspiel-
schule/

Die aktuellsten Nachrichten be-
kommt ihr über das Instagram-

profil: instagram.com/ 
computerspielschule_

oder den WhatsApp Kanal  
(https://whatsapp.com/channel
/0029VaAOaI7IHphL2nOZXv02)

Wir sind umgezogen:
Ab sofort in neuen 

Räumlichkeiten

Begleitet von pädagogischen 
Fachkräften sollen Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene 
gemeinsam Erfahrungen mit 
Spielen machen, sich austau-
schen und gegenseitig von-

einander lernen.

Rettungsgasse
Die einspurige Verkehrsführung auf der Herrenal-

ber Str. Richtung Ettlingen stellt uns alle vor Heraus-
forderungen.

Was passiert, wenn ich bei Rot als erstes Fahrzeug 
an der Ampel stehe und sich von hinten Rettungs-
kräfte wie Polizei, Rettungsdienst oder Feuerwehr 
mit Martinshorn und Sondersignal nähern? Für die 
Rettungskräfte gibt es keine Ausweichmöglichkeit.

Wenn Sie nur durch das überfahren der roten Am-
pel eine Rettungsgasse bilden oder dem Einsatzfahr-
zeug Platz machen können, dürfen sie ausnahmswei-
se aber nur unter größter Vorsicht und wenn keine 

Gefährung anderer Verkehrsteilnehmer entsteht, die 
rote Ampel überfahren.

In solchen Fällen kann das Verhalten als rechtferti-
gender Notstand (§ 34 StGB) gewertet werden.

WICHTIG dabei:
Sie müssen die Situation genau abwägen: 
Gibt es keine andere Möglichkeit Platz zu machen?
Sie dürfen Niemanden gefährden
Sie sollten möglichst langsam und vorsichtig fahren

Wenn möglich dokumentieren Sie die Situation, falls 
es später zu einem Bußgeldbescheid kommen sollte!

In diesem Sinne, bleiben Sie sicher.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Rüppurr
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INFO !INFO !

Wir haben die Erscheinungstermine fürs 
Rieberger Bläddle neu festgelegt.

Ab sofort wird das Rieberger Bläddle immer an einem Samstag, 
ca. in der Monatsmitte, erscheinen. Im September ist das der 13.09.2025.

Mit lieben Grüßen, Ihr „Rieberger Team“ 

Ihr Wohlbefinden steht für uns im Mittelpunkt!

• sedargege flP senie gnulletsgartnA red ieb efliH 

• tobegnasgnutsieL .lzteseg sad rebü gnurälkfuA 

• gnulletstiereB & noitasinagrO ,gnutarebmuarnhoW 
von Hilfsmitteln aller Art, z. B. Gehhilfen, Rollstühle,
Badelifter, Pfl egebetten etc.

• ege flpsgnuldnaheB dnu -dnurG 

• ege flpsbualrU dnu negnutsieltsneiD ehanstlahsuaH 

negarF nella ni gnutielgeB  …
und Anliegen      rund um

die Pf lege!

• 76135 Karlsruhe, Gartenstr. 71
• Telefon 0721 132030-30, www.profi 24-ka.de

Unser Standort
Seit 1994 in

Karlsruhe
Das Sanitätshaus

Wärme ist unser Job.

Öl- und Gasfeuerung
Wärmepumpen

Solartechnik
Kundendienst

Manfred Graf GmbH
76185 Karlsruhe · Lotzbeckstraße 7

Telefon 0721/577033 · www.graf-heizung.de

BERGE-
BEDACHUNGS GmbH

Lange Straße 90
76199 Karlsruhe-Rüppurr
Telefon 0721	 98854-0
Telefax 0721	 98854-24
info@berge-bedachungen.de
www.berge-bedachingen.de

	 Dachdeckungen
	 Dachflächenfenster
	 Blechnerarbeiten
	 Wärmedämmungen
	 Flachdachisolierungen-

	 und Begrünungen
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Echt preiswert sind unsere privaten Kleinanzeigen! (bis 160 Zeichen = 5,- €)

Gewerbliche Fließtextanzeigen! (bis 160 Zeichen = 15,- €)
Ausfüllen, Ihre Adresse und bei Abbuchungsauftrag die Bankverbindung nicht vergessen.

Per Post an Rieberger Bläddle, Lützowstraße 4, 76199 Karlsruhe, oder per 
E-Mail an rieberger@druckerei-thielbeer.de oder werfen Sie diesen Coupon in 
unseren Briefkasten. Bitte unbedingt die Bankverbindung angeben oder einfach 5,- € zur 
Barzahlung beifügen. 

Bank:  IBAN: 

Name und Vorname: 

Straße und Wohnort: 

Datum:                                Unterschrift: 

Antworten auf Chiffre-Anzeigen bitte nur per E-Mail zur Weiterleitung.A
bs

en
de

r: 

5,
- €

G
ew
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,- 
€

Anonyme Alkoholiker
Fasanenstrasse 1 · 76135 Karlsruhe

Es finden täglich Meetings statt.

Nähere Infos unter

www.anonyme-alkoholiker.de 
oder Tel: 0721 19295

S’ „Rieberger Bläddle“
Ihr Werbepartner in

Karlsruhes Süden

Kleinanzeigen

Familienkreis Karlsruhe e.V.
Hilfe für Suchtkranke und

deren Angehörige

Paritätische Sozialdienste gGmbH Karlsruhe
Selbsthilfebüro Karlsruhe • Kanalweg 40/42
76149 Karlsruhe • Telefon 0721 9 12 30 25Reden allein hilft nicht.

     Miteinander schon!
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Kleinanzeigen

Harbrecht
76199 Karlsruhe-Weiherfeld · Enzstr. 5 - 7, Tel. 881404

Wir sind gerne für Sie da!  
Täglich durchgehend 8 - 19 Uhr und  

Samstag durchgehend 8 - 16 Uhr
Besuchen Sie auch unsere Homepage

www.lulu-weiherfeld.de

Lulu im Weiherfeld 
hat wunderschöne Sommer-Hosen.
Sportlich, chic oder mit verstecktem 
rundum Gummi in verschiedensten 

Farben und Formen.
Wir finden genau das Richtige für Sie.

Kommen Sie uns im schönen 
Weiherfeld besuchen und lassen 

Sie sich beraten.
Ihr Lulu-Team freut sich auf Sie.

Unser Lulu-Tipp:
 Frisch reduzierte Damen T-Shirts!

Kaufe alte Möbel aus und vor Omas Zeiten, auch 
beschädigt oder verwurmt, sowie altes Geschirr, 
Bilder und Saiteninstrumente. Telefon 0721 688279 
oder 0174 3518397

Suche Spaziergang mit Männliche Person. Frau 63 
aus Ruppürr such jemand woche 2 bis 3 mal kleine 
wege zusammen zulaufen und Gut Unterhalten. ant-
wort: amma18@web.de

Badezimmer Hängeschrank, weiß, mit 3 Spiegeltü-
ren, 6 Einlegeböden aus Glas und Steckdose, sehr gu-
ter Zustand, abzugeben. Breite 80 cm/Höhe 70 cmw/ 
Tiefe 14 cm, Preis 60 € VHB., Tel.: 0721 47048385

Sympathische Sie sucht NICHT Ihn, sondern eine 
sympathische 2 Zi, Kü/ Bad/ EG/ Hochparterre Woh-
nung in Rüppurr/Dammerstock zu sympathischem 
Preis kalt 560€ Angebote an rosu.wosuche@gmx.de

Haus gesucht! Ing.-Familie mit 2 kleinen Kindern 
sucht Haus mit Garten zum Kauf. EFH oder MFH, Zu-
stand egal, Karlsruhe & Stadtteile. Haus-gesucht-ka@
posteo.de

Liebhabersofa taubenblau, bestens erhalten, 
Zweisitzer,  und Ottomane aus Rattan mit Polster, an 
Selbstabholer  0177-6190854, Preis nach Vereinba-
rung

Individueller Privatmusikunterricht seit 1998 (Flö-
ten, Klavier, Stimme, Theorie) / Hausbesuch, 10er-
Karten-System / Julia Heiß (Diplom-Musiklehrerin) / 
0170 - 412 55 87, jaheiss@gmx.de

Suche einen Katzensitter, wenn ich in Urlaub bin 
bitte melden 017655244866
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InIn
eigenereigener
SacheSache

Immer wieder kommt es zu 
„Reklamationen“ einzelner 

Bewohner unserer Stadtteile 
mit der Aussage:

„Ich hab koi
Bläddle griegt“

Das Rieberger Bläddle ist eine 
Werbebroschüre, die kostenlos in 

Haushalte verteilt wird.

Haben Sie jedoch einen Aufkleber 
am Briefkasten „Keine kostenlo-
sen Zeitungen“ dann bekommen 

Sie auch kein Bläddle.

Die Mitarbeiter der von uns be-
auftragten „Verteilerfirma“ sind 
strengstens angehalten im Zwei-
felsfall lieber auf den Einwurf in 

den Briefkasten zu verzichten.

Auch ein gewisser „Streuverlust“ 
läßt sich leider nicht vermeiden. 

Ein „Anspruch“ auf regelmäßigen 
Erhalt besteht nicht.

Das Rieberger Bläddle liegt eben-
falls in verschiedenen Einzel-

handelsgeschäften, Gaststätten, 
Arztpraxen u.ä. aus, und kann dort 
kostenfrei mitgenommen werden.

Mit lieben Grüßen
Ihr „Rieberger Team“ 

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE
Kindern dieser Welt Hoffnung!



volksbank-pur.de

PUR heißt, alles für Ihre

vier Wände mit einem Klick.

Profitieren Sie von unserem 
Online-Service:
• Immobiliensuche
• Immobilienschnellbewertung
• Baukostenrechner
• Finanzierungsbestätigung
• Modernisierungscheck und 

vieles mehr 
Einfach mal reinklicken unter 
www.vbpur.de/wohnenpur

Ihre Wohnträume 

in unserem   

Onlineportal  

WohnenPUR.

Weitere Informationen


